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Wie gelingt gutes Zusammenleben? 
 

Die Stuttgarter Flüchtlingsdialoge 
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Der Stuttgarter Weg 

 

 

 

 

 

        

 

 

 

7 freie Träger  

Taskforce Integration von Flüchtlingen 

120 Flüchtlingsunterkünfte  

41 Freundeskreise 

9.000 Flüchtlinge 

3.500 Ehrenamtliche 
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Auch Ankommen und 
Leben in Deutschland? 
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Warum Dialog? 

  

 
„Wer die gesellschaftliche 

Situation verstehen will, muss die 

Erfahrungen der Menschen  

zum Sprechen bringen.“ 

(Heinz Bude) 

   

 

Hallo 
I am Ali 

Ich will 

arbeiten 

I am IT-

specialist 

I am from 
Ghana 
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Wer mit wem? 

Hausbewohner 
(Flüchtlinge) 

Ehrenamtliche 

Dolmetscher 

Heimleitung, 
Sozialbetreuer 

Bezirksvorsteher, 

Sozialverwaltung, 

weitere 

Dialogmoderatoren 
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1. 

 

 

 

 

 

2.  

 

 

 

3.    

Ablauf 

 

Fotos: Stadt Stuttgart 
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Ablaufplan Auftakt Stuttgarter 

Flüchtlingsdialoge 
 

  

ab 16 Uhr  Vorbereitung Speisesaal mit Tischgruppen, Imbiss und Getränke, Abholung/Einladung der 

 Hausbewohner durch Heimleitung 
 

17:00 Uhr Begrüßung 
 

17:05 Begrüßung und Vorstellung der Stuttgarter Flüchtlingsdialoge und DolmetscherInnen  

    

 Kurze Vorstellungsrunde aller Beteiligten 

   

   Dialog „Ankommen und erste Erfahrungen in Deutschland/Stuttgart“  
 

18:30 Uhr Danksagung und Einladung zu weiteren Dialogen 
 

   Anschließend informeller Ausklang bei Tee und Gebäck 

 

 Teilnehmer/innen (etwa 40 Personen): 

  Ca. 30 Hausbewohner aller Nationalitäten  

  SozialarbeiterInnen und Ehrenamtliche (4-6 Personen) 

  2 DolmetscherInnen 

  2 DialogmoderatorInnen (männl./weibl.) als Gesprächsleitung  

  

 Dolmetscher/innen für Arabisch, Farsi, Dari, Pashtu, Urdu und Kurdisch 
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Interkulturell geschulte Dialogmoderatoren/Dolmetscher 

 

 

 

 

 

        

 

 

 

Gemeinschaftsbildung durch dialogischen Ansatz  

Verbesserung  der gegenseitigen kulturellen 
Verständigung in gemischten Dialoggruppen. 

Entwicklung interkultureller und kommunikativer Kompetenzen  

Begegnung auf Augenhöhe, statt Beurteilung/Belehrung der Anderen  

Wertschätzung und psych. Entlastung/Stabilisierung 

Demokratiekompetenz durch positive Lernerfahrungen in der 
Dialoggruppe, nicht Informationsvermittlung oder Appelle 

Nutzen? 

Informationen aus erster Hand zum Ankommen und Leben in D 
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Bisherige Erfahrungen 

 

Personen 

 

• Seit Ende April 2016 über 500 Personen erreicht 

Themen 

• Gutes und sicheres Zusammenleben, Gestaltung des Alltags 

• Hilfen/Hindernisse Bildung, Ausbildung/ Arbeit, Wohnraum, Gesundheit 

• Umgang mit Erwartungen, Enttäuschungen und Konflikten mit relevanten 
Akteuren (Heimleitung, Behörden, BAMF) und Hausbewohnern 

• Self-empowerment 
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• Regelmäßige kleine (zielgruppenorientierte-) Dialoggruppen 
 

• Öffnung der Dialoggruppen auf Stadtteile mit Bürger/innen  

 

• Förderung Self-empowerment and leadership 

Wie geht es weiter? 
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Vom Dialog zur Kooperation 



Landeshauptstadt Stuttgart  

 

 

Danke 
Sükran 

Scho recht 
Merci 

Spas 

Kontakt: 

Ayse Özbabacan 

Abteilung Integrationspolitik der Landeshauptstadt Stuttgart 

Email: ayse.oezbabacan@stuttgart.de 


